
BlueLiner gewinnen Bronze bei Deutschen Meisterschaften 
Bericht: Matthias Wilshusen 

 
Foto:  von links – Matthias, Igor, Frank, Gregor, Matthias, Karsten 

Es war eine spontane Bauchentscheidung zwei Staffeln für die 3x1000 m bei  
den Deutschen Meisterschafen der Senioren zu melden und sie erwies sich als richtig. 
Als StG Harzer Vorland treten die Männer ab 30 Jahren vom Laufclub BlueLiner  
bei Meisterschaften mit Mannschafts- und Staffelwettbewerben an. Dabei  
handelt es sich um eine Startgemeinschaft aus dem Laufclub BlueLiner, dem  
TSV Lelm und der SG Misburg. Bei den Deutschen Meisterschaften der Senioren  
in Erfurt war die StG jedoch nur durch BlueLiner vertreten und durfte sich  
am Ende über Rang drei und vier in der M35 freuen. 
Unter besten Bedingungen präsentierten sich die Meisterschaften in Erfurt.  
Auf der Südseite des Harzes strahlte die Sonne vom blauen Himmel und die  
Organisation im Steigerwaldstadion lief perfekt. Da fiel es auch den sechs  
BlueLinern nicht schwer sich einzufinden, von denen fünf das erste mal bei  
einer Deutschen Meisterschaft dabei waren und mit Igor Gronau und Matthias  
Wilshusen nur zwei Erfahrungen bei Bahnwettkämpfen auf der Mittelstrecke  
haben. Dies versuchten die Langstreckler zu kompensieren, indem man zwei  
etwa gleich starke Staffeln um die erfahrenen Läufer bildete. In Staffel 1  
liefen Igor Gronau, Frank Lehmann, Matthias Thiede und in Staffel 2 Gregor  



Klimczak, Matthias Wilshusen, Karsten Plehn. Während Igor Gronau als  
Startläufer im Feld noch ganz gut mithalten konnte, musste Gregor Klimczak  
doch schon mit einem deutlichen Rückstand an Matthias Wilshusen übergeben,  
der die Lücke zur Staffel 1 mit Frank Lehmann wieder etwas verringern  
konnte. Zwischen den beiden Schlussläufern Matthias Thiede und Karsten Plehn  
entwickelte sich dann noch ein spannendes Finish, das die Staffel 1 mit 9:35,04  
zu 9:37,76 min Staffel 2 knapp für sich entschied. Nachdem die ungewohnte  
Belastung überstanden war, überwiegte jedoch bei allen Beteiligten die  
Freude, es geschafft zu haben und über die Medaille bei Deutschen  
Meisterschaften. Nach dem schönen Erlebnis ist der Ehrgeiz geweckt, sich  
doch öfters mal auch auf den kürzeren Distanzen zu versuchen. Natürlich mit  
ein paar disziplinspezifischen Trainingseinheiten vorneweg. 

 
Foto: Siegerehrung – Bronze für Igor, Frank und Matthias 

Als sehr angenehm empfanden die BlueLiner den freundschaftlichen Umgang zwischen den 
Staffeln und das anfeuern während des Wettkampfes. Obwohl es die letzte Disziplin am 
Abend war, wurden die Staffeln noch von einigen Zuschauern von der Tribüne unterstützt. 

 


